
 

 

 

EUREF-Campus 16 

10829 Berlin 

 

Telefon 030 / 275 81 70 - 0 

Fax 030 / 275 81 70 - 20 

 

info@bee-ev.de  

www.bee-ev.de 

 

Amtsgericht Charlottenburg 

Vereinsregister 21078 

 

 

Ehrenpräsident 

Matthias Engelsberger † 

 

Präsidentin 

Dr. Simone Peter 

 

Vizepräsidenten 

Hermann Albers 

Jan Hinrich Glahr 

Carsten Körnig 

Hans-Peter Lang 

Horst Seide 

Karl-Heinz Stawiarski 

 

Weitere Vorstandsmitglieder 

Helge-Uve Braun 

Carolin Dähling 

Jens Dörschel 

Bärbel Heidebroek 

Rainer Hinrichs-Rahlwes 

Daniel Hölder 

Helmut Jäger 

Stefan Liesner 

Julia Möbus 

Milan Nitzschke 

Josef Pellmeyer 

Dr. Stefan Rauh 

Dr. Martin Sabel 

Björn Spiegel 

Uwe Welteke-Fabricius 

Silke Weyberg 

Petra Zahnen 

 

Geschäftsführer 

Wolfram Axthelm 

Dr. Claudius da Costa Gomez 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Berlin, 21.10.2022 
 
 
Bieter*innenfragen zur Abgabe eines Angebotes 

hier: Unterstützung im Rahmen des „QLEE“-Projektes bei der 
Bildung und Betreuung des projektbezogenen zivilgesellschaftlichen 
Netzwerkes 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

 
im öffentlichen Ausschreibungsverfahren zur Unterstützung des „QLEE“-

Projektes bei der Bildung und Betreuung des projektbezogenen 

zivilgesellschaftlichen Netzwerkes sind am 20.10.2022 zwei 

Bieter*innenfragen beim Bundesverband Erneuerbare Energie e.V. 

eingegangen, die wir hiermit beantworten möchten.  

 

1. Frage vom 20.10.2022:  

Ist es richtig, dass drei Referenzen angefordert werden? 

Auf S.15 der Leistungsbeschreibung wird u.a. die Einreichung von drei Referenzen 

erbeten. Bezug genommen wird auf das Formular gem. Anlage 6, in dem ebenfalls 

drei Referenzen vorgegeben sind. Auf S. 17 findet sich aber der Hinweis auf fünf 

einzureichende Angaben. 

 
Antwort zu Frage 1 am 21.10.2022:  

Es müssen drei Referenzen, wie auf Seite 15 und gemäß Anlage 6 der 

Vergabeunterlagen angegeben werden. 

Die Angabe auf Seite 17 ist nicht korrekt. 

 

 

 
2. Frage vom 20.10.2022 
 
Unter AP 4.3 sind bei der Aufgabe „Sommerakademie“ noch einzelne Inhalte 

aufgeführt (wie „Vermittlung von Energiewissen“, „Praktika“ usw.). Wir verstehen diese 

Positionen so, dass es dort nur um Beispiele geht, was das Konzept der 

Sommerakademie enthalten könnte. Eine konkrete Untersetzung dieser Punkte würde 

dann nicht bereits im Angebot (den Aussagen zur Leistungsbeschreibung unter Ziff. 
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3.2) erfolgen, sondern erst in der später ggf. auszuarbeitenden Konzeption für eine 

„Sommerakademie“. Ist diese Auffassung aus Sicht des BEE zutreffend? 

 
Antwort zu Frage 2 am 21.10.2022: 

Die einzelnen Positionen unter AP. 4.3. „Sommerakademie“ versteht der BEE als Beispiele, die nicht 

zwingend im Angebot enthalten sein müssen. Der BEE möchte allerdings die Kompetenzen der 

zukünftigen Partner*innen einschätzen, daher wäre ein kurzer Absatz zur möglichen Vision der 

Sommerakademie und deren möglichen Bestandteilen in der Bewerbung wünschenswert.  

 

 
 

 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 

 


